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1.	 Hohle Stängel mit unterschiedlicher Dicke (4 - 7 mm) 
aus dem letzten Heckenschnitt, Bambusstangen, alte 
Stiele großer Stauden, Schilfhalme oder gesammelte 
tote Äste vom Holunder bündeln.

2.	 Die unterschiedlichen Stängel in einer regendichten 
Umhüllung verstauen z. B. in einer Konservendose.

3.	 Mit Hilfe eines feinmaschigen Kamindrahts kann ver-
hindert werden, dass Spechte und andere Vögel die 
Bambusabschnitte herausziehen, um an die Wildbie-
nenmaden zu gelangen. Fertig!

So wohnt es sich richtig

�� 	Niststängel waagerecht aufhängen

�� 	Nach Süden zur Sonne ausrichten


